
Ein- und Unterweisungen für das 
 Aufsichtspersonal

Dieses Inhouse-Seminar ist als ein- oder zweitägige
Veranstaltung buchbar.

Zielgruppe
Dieses Seminar richtet sich an Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Bäderbetriebe, Stadtwerke und Kommunen, die im Be-
reich der Führung von Aufsichtskräften oder selbst in der Auf-
sicht tätig sind.
Für Bäderbetriebe, die darüber nachdenken, wie sie regelmäßi-
ge Unterweisungen ihrer Aufsichtskräfte sicherstellen können, 
eignet sich diese Online-Schulung ebenfalls. Weiterhin können 
auch Auszubildende von der Veranstaltung und dem Aus-
tausch mit den Fachkräften profitieren.

Unterweisungs-Schwerpunkte
Zur Grundlage dieses Seminars dienen im Wesentlichen die
Regelwerke in Form von Richtlinien und Arbeitsunterlagen
der DGfdB. Vor allem soll der Fokus dieser Veranstaltung auf 
die Organisation und Durchführung der Verkehrssicherungs-
pflicht gelegt werden. Welche Qualifi kationen werden in der 
Aufsicht benötigt und nach welchen Faktoren wird die Anzahl 
der Aufsichtskräfte bestimmt? Welche Aufgaben und Tätigkei-
ten muss und darf ich zu welcher Zeit ausführen?

Leitung
Eric Voß, Fulda/Essen
Dipl.-Sozialpädagoge, Gepr. Schwimmmeister
Deutsche Gesellschaft für das Badewesen e. V.

Veranstaltungsort und Datum
… werden von Ihnen bestimmt!

Teilnahmegebühren
Für weitere Informationen und ein unverbindliches Angebot
wenden Sie sich bitte an uns.
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„Was darf ich... und wo sind die Grenzen?“ 
– Rechte und Pflichten des Badpersonals

Dieses Inhouse-Seminar ist als eintägige
Veranstaltung buchbar.

Zielgruppe
Die Veranstaltung richtet sich an alle Mitarbeiterinnen und 
 Mitarbeiter im Bad mit Kundenkontakt.

Seminarschwerpunkte
Diese Fragen tauchen im Bad immer wieder auf: Was darf oder
muss ich eigentlich tun, wenn ich eine Straftat sehe? Was ist
überhaupt strafbar? Darf „der“ Fotos „schießen“? Darf ich ihm 
den Fotoapparat abnehmen? Darf ich den Badegast, der sich 
an einen kleinen Jungen „rangemacht“ hat, bis zum Eintreffen 
der Polizei in die Umkleide sperren?

Das Seminar greift diese und viele andere Fragestellungen 
rund um das Thema „Recht“ auf: Ausübung des Hausrechts, 
die rechtliche Bedeutung der Haus- und Badeordnung, Not-
wehr/Nothilfe, Festnahme von Straftätern, Anwendung kör-
perlicher Gewalt, Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestim-
mung. Flankierend wird die Gratwanderung zwischen gesetzli-
cher Sicherungspflicht („Garantenstellung“) und kundenorien-
tierter Dienstleistung diskutiert.  
Das Thema „Recht im Bad“, nicht selten als komplex, kompli-
ziert und eher verunsichernd empfunden, wird anhand zahlrei-
cher praktischer Fälle umfassend und anschaulich erörtert.

Leitung
Dirk Sauerborn, Verhaltenstrainer und  Polizeibeamter a.D., 
 Erkelenz

Veranstaltungsort und Datum
… werden von Ihnen bestimmt!

Teilnahmegebühren
Für weitere Informationen und ein unverbindliches Angebot
wenden Sie sich bitte an uns.


